
Mehr denn je braucht die

Demokratie lebendige,

kritische, inklusiv

gestaltete Beiträge aus

Kunst und Kultur. Das

Engagement steht in

keinem Verhältnis zur

Finanzierung. Es gleicht

einem Salto Mortale. Die

Zivilgesellschaft kann hier

für sichere Netze sorgen.
Salto Mortale
und sichere Netze
EINLADUNG

27. 0 6 . 2 0 2 5
15 - 18  U H R



NETZWERKTREFFEN ZU
DEMOKRATIE UND
ERINNERUNG

I M  K O L P I N G H A U S  K L E V E

Die Lenkungsgruppe für das Projekt
„ZukunftsErinnerungsZentrum
Niederrheinlande“ lädt herzlich zu einem
ersten Netzwerktreffen ein. Diese Gruppe
macht sich zur Aufgabe, Initiativen und
Organisationen im Bereich von Kultur,
Kunst und Demokratie im Kleverland – auf
beiden Seiten der Grenze - zu stärken. In
den ersten 1,5 Jahren wurde das Projekt
von dem bundesweiten Förderprogramm
„Aller.Land – zusammen gestalten.
Strukturen stärken." gefördert.

Diese Auftaktveranstaltung dient dazu, das
Engagement und die Kreativität verschiedener
PartnerInnen im Bereich Demokratie und
Erinnerung auszuloten. Eingeladen sind ca. 50
Organisationen, Verbände und Initiativen aus
den Bereichen Bildung, Kunst und Kultur,
Soziales, Zivilgesellschaft. Die Moderation im
Wechsel geschieht durch die Mitglieder der
Lenkungsgruppe (Agnes Bröker, Stefanie
Dennstedt, Dr. Hedwig Meyer-Wilmes, Marina
Sänger-Hartnack und Thomas Ruffmann). Zu
Beginn werden wir die ersten Erfahrungen mit
Veranstaltungen und Projekten im
Spannungsfeld von Erinnerung und Zukunft
Revue passieren lassen und unsere – schon sehr
konkrete - Vision eines Haus des Erinnerns in
den Raum stellen.



Wir freuen uns auf Ihre/Eure
Neugier und Beteiligung! Wir
möchten Sie/Euch höflich
bitten, sich bis zum 15.06.2025
hier verbindlich anzumelden,
um uns die Organisation zu
erleichtern. 

Anschließend haben wir vier Initiativen gebeten, ihre sehr
verschiedenen Herangehensweisen an das Themenfeld
„Erinnerung, Partizipation und Zukunft“ zu präsentieren.
Angefragt sind die BIPOC-Gruppe der AWO-Servicestelle
Antidiskriminierung, die AG Fair-Ständnis (SchülerInnen
Solidaritätsgruppe mit El Salvador am KAG), der Klevische
Verein für Kultur und Geschichte sowie der Museumpark
Orientalis (Ort für interreligiöse und interkulturelle
Begegnungen bei Nijmegen). Abschließend besteht
genug Zeit für Austausch und Vernetzung. Welche
Schritte künftiger Zusammenarbeit sind möglich und
notwendig? Antworten suchen wir abschließend in
Gesprächsrunden mit bekannten und unbekannten
PartnerInnen. 

https://forms.cloud.microsoft/r/7hC1k2sbw5


1 5  -  1 5 . 1 5  U H R

Willkommen mit
Getränken

1 5 . 1 5  -  1 5 . 3 0  U H R

Salto Mortale und
sichere Netze:
Schlaglichter und
Prinzipien unserer
Arbeit

Salto Mortale
und sichere Netze
PROGRAMM

1 5 . 3 0  -  1 6 . 3 0

Stimmen von Initiativen zu
Erinnerung und Demokratie

BIPOC-Gruppe der AWO-Servicestelle
Antidiskriminierung

AG Fair-Ständnis am KAG (Manja
Peperkamp, Ronja Lenders, Lotta
Wichern)

Klevischer Verein für Kultur und
Geschichte (Rainer Hoymann)

Museumpark Orientalis (Petra van
Soest)

1 6 . 3 0  -  1 7  U H R

„Auch Spinnen brauchen
Essen“
Pause mit Häppchen und
Getränken

1 7  -  1 7 . 4 5  U H R

Spinnen am Netz:
Speeddating in
Dreiergruppen

1 7 . 4 5  -  1 8  U H R

Salto vorwärts: Aussichten
und Perspektiven


